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09.-12.12.2008: Hustai – Ulan Bator

Vom Nationalpark in die Millionenmetropole

“Das war unsere bislang schönste Strecke”, waren wir uns alle einig, als wir auf die kurze
Asphaltpiste unmittelbar vor Ulan Bator auffuhren. Hinter uns lagen 200 Kilometer hügeliges
Naturschutzgebiet und ein weites Tal entlang des Flusses Tuul. Absichtlich haben wir uns gegen
den schnellen Weg über die Hauptstrasse von Hustai in die mongolische Hauptstadt
entschieden: Wir hatten gehofft, einen Blick auf die frei lebende Przewalski-Herde in diesem
Gebiet werfen zu können. Dieses Glück haben wir leider nicht gehabt. Für einen kurzen Moment
konnten einige von uns auf einer Bergkuppe zwei Pferde ausmachen, die von der Statur her
zwei Urpferde hätten sein können. Nicht lange genug, um Fotos zu machen. Nicht einmal lange
genug, damit jeder aus dem Team diese davonspringenden Wesen überhaupt erkennen konnte.
Trotzdem hat uns die fantastische Landschaft für die nicht angetroffenen Urpferde vollends
entschädigt.

In Ulan Bator sind wir exakt einen Tag vor dem Plan eingetroffen – entsprechend haben wir mit
Nasaas Hilfe eine provisorische Übernachtung für uns und kurzfristig eine beheizte Garage für
unsere Jeeps organisiert. Bei unserer Abfahrt am nächsten Morgen wurden wir dort von einem
Studenten in fast perfektem Deutsch angesprochen. Ein Glücksfall, denn ab mittags stellte er
sich mit seinem Auto als Guide für den Fotografen und das Kamerateam zur Verfügung. So
erhielten wir reichlich Aufnahmen und spannende Fotos von allen möglichen interessanten und
besonderen Plätzen in Ulan Bator. Währenddessen haben Matthias, Evgeny und Nasaa sich um
die aufwendige Reinigung unserer Gespanne gekümmert, die durch lange Fahrten über teils
staubige, teils schneebedeckte Pisten mit einer grau-braunen angefrorenen Kruste bedeckt
waren.

Einen ganz besonderen Platz haben wir in der Hauptstadt für unsere planmäßigen
Übernachtungen gefunden: Wir schlafen für zwei Nächte im Kempinski Hotel Khan Palace. Es ist
nicht nur das beste Hotel am Platz, sondern tatsächlich das beste Hotel in der ganzen Mongolei.
Sogar unser Bundespräsident hat schon hier genächtigt. Entsprechend genießen wir vor
unserer langen, reinen Fahretappe nach Yakutsk und dann weiter nach Magadan noch einmal
den Luxus eines renommierten Hauses unter deutscher Führung. Mit Aufnahmen unserer Jeeps
und Trailer vor dem Hotel besiegeln wir diese neue Partnerschaft und danken ganz speziell dem
Management des Hauses unter Herrn Stechow für die sehr zuvorkommende Aufnahme und
Unterstützung.

1
https://www.touareg-freunde.de/forum/thread/9000-jeep-auf-den-spuren-der-v%C3%B6lkerwanderung-rekordfahrt-
von-paris-nach-new-york/?postID=154397#post154397

https://www.touareg-freunde.de/forum/thread/9000-jeep-auf-den-spuren-der-v%C3%B6lkerwanderung-rekordfahrt-von-paris-nach-new-york/?postID=154397#post154397
https://www.touareg-freunde.de/forum/thread/9000-jeep-auf-den-spuren-der-v%C3%B6lkerwanderung-rekordfahrt-von-paris-nach-new-york/?postID=154397#post154397


Die Übernachtung erstklassig, die Gespanne frisch gereinigt und überholt – was wollten wir für
unseren Stop in der mongolischen Metropole mehr, als eine gelungene Pressekonferenz? Und
die gab es dann auch noch. Die Deutsche Botschaft Ulan Bator hat in Kooperation mit dem
Presseinstitut zur Vorbereitung unserer Projektpräsentation hervorragende Arbeit geleistet: Vor
gefülltem Saal und 150 Vertretern, vor allem aber Vertreterinnen, aller namhaften Medien im
Land konnten wir unsere Expedition mit Hilfe einer versierten Dolmetscherin ausführlich
darstellen und zahlreiche interessierte Fragen beantworten. Mit diesem umfangreichen
Interesse hatten wir im Vorfeld nicht gerechnet, entsprechend waren wir begeistert.

Zum Abschluß unserer Tage in Ulan Bator waren wir als Ehrengäste zu einer Konferenz über
regenerative Energien eingeladen. Veranstalter dieses hochrangig besetzten mehrtägigen
Forums war das mongolische Ministerium für Mineralstoffe und Energie. Nach dem Minister,
dem Präsidenten der mongolischen Akademie der Wissenschaften und einem
Weltbankvertreter stellte Matthias die Expedition und die damit zusammenhängenden Aspekte
der erneuerbaren Energien vor.

Nach diesen erfolgreichen Tagen in der mongolischen Hauptstadt führt uns die nächste Etappe
wieder zurück nach Russland. Nach der Passage der mongolisch-russischen Grenze heißt unser
nächstes Ziel Ulan Ude.
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